
 

 
Zugestellt durch Post.at 
Erscheinungsort: Pöndorf 

Verlagspostamt: 4891 Pöndorf 

e-mail: pfarre.poendorf@dioezese-linz.at 

„Pfarramtliches Mitteilungsblatt“ 

 

 

Mitteilungen  

der  

Pfarrgemeinde Pöndorf 
 

47. Jahrgang Folge 3/2025 November 2025 
 

 Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Jetzt kommt wieder die Adventzeit, in der die katholische Kirche am 8. Dezember das 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria feiert. 
Durch die Erlaubnis der Regierung im Jahr 1995, an diesem Tag die Geschäfte zu öffnen, 
hat dieser Feiertag viel von seiner Bedeutung eingebüßt. Denn viele Menschen nutzen 
diesen Tag, um ihre Einkäufe für Weihnachten zu tätigen. Der tiefere religiöse Sinn dieses 
Feiertages ist bei vielen Menschen nicht mehr so im Bewusstsein.  
Dies ist für mich ein Anlass, auf die Entstehung dieses Feiertages für unser Land hinzuweisen. Den Hintergrund 
bildet der Dreißigjährige Krieg [1618-1648]. Im Jahr 1645 strebt dieser seinem neuen Höhepunkt zu. Nachdem 
die Österreicher in Jankau geschlagen wurden, ziehen die Schweden gegen Wien, brennen auf ihrem Weg 
Dörfer und Städte nieder, erreichen Korneuburg und erobern am 10. April 1645 die Wolfsschanze, den 
Brückenkopf für den Donauübergang nach Wien. 
In der Stadt herrscht Panikstimmung, denn alsbald eröffnen die schwedischen Kanonen das Feuer. Während 
der Kaiser nach Wien eilt, um alle waffenfähigen Männer zur Verteidigung der Stadt aufzurufen, fliehen auf 
tausenden Wagen Männer, Frauen und Kinder südwärts. 
Die Gefahr steigt aufs höchste. Doch am vierten Tag der Belagerung, am 14. April 1645, gibt der 
Schwedenfeldherr Torstenson plötzlich seinen Befehl zum Rückzug, obwohl seine Truppen den Wiener 
Verteidigern um ein Vielfaches überlegenen waren. Wien ist gerettet. Was war geschehen? In den Tagen der 
nahenden Gefahr rief Kaiser Ferdinand III. die Hilfe der Gottesmutter an und hielt am 29. März 1645 von der 
Schottenkirche aus eine Bittprozessen mit dem Gnadenbild der „Mutter mit dem geneigten Haupt“ in den 
Stephansdom. Kaiser und Volk bestürmten die Gottesmutter um Abwendung der Gefahr. Die überraschende 
Befreiung Wiens und die glückliche Beendigung des Schwedenkrieges schrieb der Kaiser dem Schutz der 
„Unbefleckt empfangenen Jungfrau Maria" zu und ließ in tiefer Dankbarkeit zum Andenken dafür ein 
Mariensäule auf dem Platz „Am Hof“ aufstellen. Am 18. Mai 1647 wurde sie geweiht. Während des Hochamtes 
rief der Kaiser in feierlicher Weise die Gottesmutter zur Patronin Österreichs aus und gelobte das Fest der 
„Unbefleckten Empfängnis" am 8. Dezember öffentlich als Feiertag in diesem Lande alljährlich zu begehen. 
In der NS-Zeit (1938-1945) wurde der Feiertag abgeschafft. Im Jahr 1947 erneuerte Kardinal Innitzer feierlich 
das Gelöbnis von Kaiser Ferdinand III. Im Marianischen Jahr 1954 anlässlich des 100. Jahrestages der 
Erklärung des Dogmas der „Unbefleckt empfangen Jungfrau und Gottesmutter Maria“ durch Pius IX. wurde 
durch mehr als eineinhalb Millionen Unterschriften von Katholiken die staatliche Anerkennung des  
8. Dezember als staatlicher Feiertag gefordert. P. Petrus Pavlicek nahm dies zum Anlass, am 13. Mai 1954 an 
den Bundeskanzler Raab einen Brief zu schreiben, indem er ihn eindringlich um die 
Wiedereinführung des 8. Dezember als staatlichen Feiertag bat.  
Um diese Zeit beteten ungefähr 450 000 Männer und Frauen den Rosenkranz für die 
Freiheit Österreichs. Am 15. Mai 1955 konnte dann der Staatsvertrag unterzeichnet 
werden. Schließlich am 18. November 1955 wurde dann vom Nationalrat der  
8. Dezember wiederum zum staatlichen Feiertag erklärt.  
Bitten auch wir die Gottesmutter für uns und alle Menschen, dass sie im Frieden und 
Freiheit leben können. 
 
Einen besinnlichen Advent und große Freude über die Geburt des göttlichen 
Kindes sowie ein gesegnetes neues Jahr 2026 wünscht Euch 
                 
        Euer Pfarrer Josef Krichbaum 

Foto: Krichbaum Privat 
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https://www.liturgie.at/pages/liturgieneu/heiligesjahr2025/hljahr_artikel/article/148998.html


 

Termine  
 
 Kinder-Adventandacht am Samstag, 29. November 2025 um 17:30 Uhr in der Kirche 

Motto: Hoffnungslichter im Advent 
 

 Adventkranzweihe am Sonntag, 30. November 2025 um 8:00 Uhr 
 

 Familienmesse am Sonntag, 7. Dezember 2025 um 9:30 Uhr 
 

 Rorate-Wortgottesfeier am Morgen für Familien 
Samstag, 13. Dezember um 7:00 Uhr in der Kirche, anschließend  
einfaches, gemeinsames Frühstück im Pfarrheim.  
Bitte, wenn möglich zu Fuß mit einer Laterne kommen! 
 

 Kinder-Adventandacht am Samstag, 13. Dezember um 16:00 Uhr in der Kirche 
 

 Kindermette, 24. Dezember 2025 um 15:30 Uhr mit „MINI-Fortissimo“ 
 

 Silvester, 31. Dezember 2025 um 16:00 Uhr - Jahresabschlussmesse 
 

 Neujahr, 1. Jänner 2026 um 8:00 Uhr - Neujahrsmesse 
 

 Festmesse „Erscheinung des Herrn“ – Dreikönige, 6 Jänner 2026 um 8:00 Uhr 
 

 

BUSSFEIER (Hinführung zur Beichte) und anschließende Beichtgelegenheit 

am Mittwoch, 17. Dezember 2025 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche!   
 

 

Heiliger Abend, 24.12. 22:00 Uhr Weihnachtsmette / Rorate GERETSECK 

Weihnachtstag, 25.12. 9:00 Uhr Festmesse Gestaltung Kirchenchor 

Stefanitag, 26.12. 8:00 Uhr Festmesse Gestaltung Trachtenkapelle 
 

Rorate - Advent 2025 
 

1. Adventsonntag,  30.11.      8:00 Uhr Rorate OBERMÜHLHAM 

Dienstag,       2.12.    19:00 Uhr Rorate OBERSCHWAND / UNTERSCHWAND 

Samstag,      6.12.    19:00 Uhr Rorate PADING / FORSTERN / GAISTEIG 

2. Adventsonntag    7.12.      9:30 Uhr Rorate KIRCHHAM / BERGHAM  

Maria Empfängnis    8.12.      8:00 Uhr Rorate GOLDHAUBEN  

Dienstag,     9.12.    19:00 Uhr Rorate LANDGRABEN / BRUNNWIES 

3. Adventsonntag,  14.12.      8:00 Uhr Rorate VOLKERDING / MATZLRÖTH 

Dienstag,  16.12.    19:00 Uhr Rorate PLAIN / NÖSSLTAL / UNTERREITH 

Donnerstag,  18.12.      8:00 Uhr Rorate SCHWAIGERN / FELLERN 

4. Adventsonntag  21.12.      8:00 Uhr Rorate UNTERMÜHLHAM / HECHFELD 

Dienstag,  23.12.    19:00 Uhr Rorate HABERPOINT / SCHACHEN 

Hl. Abend  24.12.      8:00 Uhr Rorate HAIDACH / HÖHENWARTH 

          22:00 Uhr Rorate GERETSECK 
 

Jugendaktion von MISSIO 

Am Allerheiligentag, 1. November, haben die Firmlinge vor der 
Kirche Süßigkeiten und Chips für einen guten Zweck verkauft.  
Die Jugendlichen, die im nächsten Jahr das Sakrament der Firmung 
empfangen wollen, waren mit Eifer dabei.  
Angeboten wurden Pralinen und blaue Chips.  
Alle 80 Pralinensackerl und die 56 Packungen „Happy Blue Chips“ 
waren schnell verkauft. 
Der Reinerlös kommt sehr armen Menschen zugute. Wir konnten € 693,80 an Missio überweisen.  
 

Danke an alle, die eingekauft oder gespendet haben! 

Bild von Mario Eppinger auf Pixabay 

Foto: PGR Martha Haberl 

https://pixabay.com/de/users/marioeppinger-10993354/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3884563
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3884563


 

 

Text und Fotos: Maria Schuster, Religionslehrerin 

 

Logo: Sei so frei  

Sternsingeraktion 2026 

 

Am 2. und 3. Jänner werden wieder die Sternsinger von Haus zu Haus gehen, den Segen bringen,  
von der Weihnachtsbotschaft singen und für Projekte in armen Ländern sammeln.  
 

Wir suchen Volksschulkinder, die mitmachen wollen (einen Vormittag lang).  
Je mehr Kinder mitmachen, desto weniger anstrengend ist es für alle! 

Bitte im Pfarrbüro (Dienstag u. Donnerstag Vormittag 7117),   

bei der Religionslehrerin oder bei Martha Haberl ( 0660/644 29 78)   

melden! 
Auch Begleitpersonen (Mütter, Väter, Großeltern, …) werden dringend gesucht! 
 

Die Sternsingerprobe findet für die Firmlinge am Freitag, 12. Dezember um 17:00 Uhr und für alle anderen 

am Dienstag, 30. Dezember um 10:00 Uhr im Pfarrheim statt! 
 

 

 

Aus der Volksschule 

 

Weihnachten im Schuhkarton 

Wir haben an der Weihnachtsschuhkartonaktion mitgemacht  

und schicken 5 Pakete zu Kinder, die unter schwierigsten  

Verhältnissen leben müssen.  

So können wir 5 Kindern eine Weihnachtsfreude bereiten.  

 
 
 

Die Pfarrkirche Pöndorf wird im Advent von den Lichtern einer Laterne die  
die Kinder aus den 2. Klassen gebastelt und gemalt haben erhellt. 
Wenn wir das Licht weitergeben, wird es wärmer und  
heller in der Welt.  
 
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2026 

wünschen euch 
 

die Religionslehrerin Maria Schuster  
mit den Kindern der VS Pöndorf! 

 

 

Hauptprojekt Adventsammlung 2025 
 

Sammlung am 3. Adventsonntag 14. Dezember 2025! 
 

„Trinkwasser für Tansania“ 
 

Während wir einfach den Wasserhahn aufdrehen, um einen Becher mit Trinkwasser zu füllen, nehmen Frauen 
in der Region Mara dafür stundenlange Strapazen auf sich – Tag für Tag. Auch Kinder müssen Wasser holen, 
sobald sie einen kleinen Kübel tragen können. Oft mehrmals täglich, kilometerweit.  
Am Ende des langen Wegs wird ihre Mühe nicht einmal mit sauberem Wasser belohnt. Stattdessen schöpfen 
sie trübe Flüssigkeit aus Tümpeln oder Rinnsalen, oft verunreinigt und gesundheitsschädlich.  

Dem Wassermangel begegnen wir mit zwei Lösungen: mit Regenwassertanks, die Niederschläge über 

Dachflächen von Gemeinschaftszentren oder Schulen auffangen; und mit solarbetriebenen Tiefbohrbrunnen, 

die sauberes Grundwasser aus bis zu 90 Metern Tiefe in einen erhöhten Tank pumpen. 
 

 25 € finanzieren 35 Leitungsmeter, die Wasser näher zu den Menschen bringen. 

 130 € ermöglichen, beim Bau eines Brunnens einen Meter tief zu bohren. 

 240 € kostet eines von vier Solarpaneelen zum Betrieb einer Brunnenpumpe. 
 

Helft mit und spendet entweder bei der Pfarrmesse oder ONLINE unter: 
 

IBAN: AT30 5400 0000 0069 1733                                             Onlinespenden: www.seisofrei.at/spenden 
Die Spenden sind steuerlich absetzbar!  

Bild: Aktion Dreikönigssingen, In: 

Pfarrbriefservice.de 

http://www.seisofrei.at/


 

Bild: Weihnachtslieder/Pixabay 

Foto: Elisabeth Preishuber 

Text und Foto: Elisabeth Schuller, Kindergarten 

Neue Ministrantinnen und Ministranten 

 

Bei der Familienmesse am 5. Oktober 2025 wurden die 8 neuen Ministrantinnen und Ministranten  

Sophia Bottyan, Tobias Herzog, Sophia Hittenberger, Magdalena Hemetsberger, Florian Berghammer,  

Jonas Fischer, Anna Feldbacher, und Jakob Schinagl in den Dienst aufgenommen.  

Vielen Dank für euren Ministrantendienst! 
 
                                                                                                               Wir verabschieden die „alten“       

                                                                                                               Mini´s Lea Steiner und  

 Melinda Sams.  

                                                                                                                
  Herzlichen Dank für 

                                                                                        euren Dienst in den 
                                                                                                      vergangenen Jahren. 

 
 
 

 

Aus dem Kindergarten - Martinsfest 2025 

 

Am Freitag, 14. November, feierten die Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern, das Kindergartenteam und viele Freunde wieder das 
traditionelle Martinsfest!  
 

Höhepunkt für die Kinder und die zahlreichen Besucher war der 
„heilige Martin“ hoch zu Ross. Gemeinsam wurde gespielt und 
gesungen. Dann haben wir den Abend bei einem köstlichen Buffet der 
Eltern ausklingen lassen.  
 

Die Einnahmen für Punsch und Glühwein und freiwilligen Spenden für 
das Buffett kommen den Kindergartenkindern zu Gute! 

 

Danke, dass so viele mit uns gefeiert haben! 
Das Kindergartenteam 

 

 

Fortissimo 

Mit Freude und Stolz blicken wir, Fortissimo Pöndorf dankbar auf ein  
klangvolles Jahr 2025 zurück. 
Ob beim Sternsingen, bei Sonntags- und Abendmessen, Hochzeiten, 
Taufen, Firmung und dem Priesterjubiläum – wir durften viele schöne 
Anlässe musikalisch mitgestalten und so manchen besonderen 
Moment mit unserem Gesang bereichern. 
 

Besonders stolz sind wir auf unsere Mini Fortissimos: Rund 30 
motivierte junge Sängerinnen treffen sich regelmäßig zu den Proben 
und singen mit viel Freude. 
 

Als musikalischen Abschluss des Jahres laden wir herzlich in die Pfarrkirche Pöndorf ein: 

 Adventmesse am Sonntag, 14. Dezember 2025 um 08:00 Uhr 

 Kindermette am Mittwoch, 24. Dezember 2025 um 15:30 Uhr 
 

Unsere Highlights 2026: 
 Sternsingen am Montag, 5. Jänner 2026     Konzert am Freitag, 10. Juli 2026 
 

Alle, die Freude am Singen haben, sind herzlich eingeladen, bei uns mitzumachen. Unsere Proben finden 
freitags um 18:30 Uhr im Pfarrheim statt. Auch bei den Mini Fortissimos sind neue Sängerinnen jederzeit 
willkommen. 

 

             Wir wünschen Euch allen ein 

„Frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026“! 
 

Die Sängerinnen von Fortissimo Pöndorf und Mag. Werner Hittenberger 



 

 
 



 

 


